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Der folgende Brief der Cadillae Motor (5ar (5ompany an
ihre Bertrctcr erklärt sich selbst:
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Und docb ist dem so. Infolge widn i

ger Verl?äKnisse mußte Denver ab
sagen. Eine Umfrage, welche Stadt j
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das ül'N wohl übernehmen könne,
wurde erlassen. Es gab Eütschuldi
gungen, n:an machte Einwendungen,
bis der Omaha Musik.Verein sich in
einer Versanimlung kurzer Hand ent.
schloß, das .ängerfest zu übernch,
mcn. In vorberathenden Lersamm
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Ts,.7md baut. . .hQ faiiext undMarW
lungen wurden die ersten Schrille
für, die Arrangirung des Festes ge
than : eine ausgezcichT'.ete Jcstbchörde
hat in kurzer Zeit ttroszarliges ge- !-
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KrtMUai fcV swt.ir DHc tm- leinet, und heute, wo wir am liot
abend des Sängcrfestes stehen, könSarc. TOfttie ua- ü- . lt j ;
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ist daß größte, älteste und am besten eingerichtete In.
stitut im Lande westlich von Chicago für das Studium

von Musik in allen ihren hauptsächlichsten Zweigen.

Zpezc!aUsten in allen Zweigen
Bei einer Fakultät von 35 beträgt die Studentenschaft

mehr als 700 und die Jahre erfolgreicher Erfahrung 22.

Jeder, der Musik vollständig studieren will, ist herzlich

eingeladen, ihre überlegenen Einrichtungen zu prüfen.

Schreibt hecte um Kalalog-De- pt. B
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haben das Unsrige gethan, thut hr
jetzt das Eurige und beehrt das forg

fältig vorbereitete Fest der Lieder
durch zahlreichen Aesuch!"

Wird das Streben der Feslbehördc,
ein wirklich großes Fest zn schaffen,
aber auch anerkannt und gewürdigt
werden?
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letzte Omaha Sangerfeft war unvcr
glcichlich schön. Das brillante Em
pfangskonzert, bei welchem Herr
Theo. N. Neese, damals in Omaha
noch ein Neuling, vollauf Gelegen
heit hatte, sich als Masfenchor-Diri- .

gcnt zu bethätigen, wird den aus
märtigen Sängern unvergeßlich sein
und bleiben. Und nun erst das
Hauptkonzcrt. Der Besuch war über

MMUN' betXct riÄT.-
B"V",Ä. Remodeling

I A. HOSPE CO.
Sale 1513 Douglas St.

ecr. da, c;TMdd;mC MV:;-
-

awentaWlA ?.
STcaime Werth,

c,..t ,,, mijvi.'. , l i.hor aiit'i rvuei)i c... imietc amct"a,;;'tt'.X

Wicklung
UN

nct Gawttov

,:f.Es l1 w- -
tu, vr Grwetv 'rk

. KyC

s: 'N- - EtloU "l-
. c Erwarten zahlreich, das . Publikum !

tSo.t6,
ctfcUV5iCltCt.

vseuie . betn Sli, Cis eui lstr

. tiiisin.4 yuwiU"1 v

W.
:tJ:
!W

'w-- r

pun-'--
-

Ww'o ber ,t!

."rJX
"i irf'i

rVJ vv

S-:-
?

.

4
Vi'

iT:' '
5 '

i'

M

Gibt es denn überhaupt etwas
Schöneres und Edleres, wie doö

deutsche Lied? ES ist das Lied,
das uns die Mutter an der Wiege
sang, daS Lied, das wir in der
Schule froh und frei hinausschmet-terten- ,

das Lied, daö uns durch un-

ser Leben begleitet, uns dasselbe ver-

schönt, und das uns einst gesungen
werden wird, wenn uns der Mbe
Zwinger Tod abruft. Wir wollen
dem deutschen Liede treu bleiben,
eingedenk dem , Wahlspruch: Erüsz
Gott mit Hellem Klang, Heil dttit-schei- n

Wort und Sang!"
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schwelgte in hm musikalischen n

und allenthalben, gab sich helle

Bögeislernng kund. Und dann der
große Eommerö nach Schluß deo

Konzerts im Auditorium ; es war ein

Verbrüderungsfest im wahren Sin-
ne des Wortes. Als der Teuorist
Hansen mit unvergleichlich schöner
und schneidiger Stimme Am Rhein
beim Wein" wiedergab, der Bassist
Kellermann auf allseitiges Verlan-

gen noch einmal Die Grenadiere"
vortrug, als herrliche, van echtein

patriotischem Geiste durchdrungene
Worte gesprochen wurden, da wurde
Jeder von einem wahren Freuden-
taumel ergriffen; Jeder mußte sich

fragen: Was hat das Leben für einen
Werth ohne das deutsche Lied?
Welche Nation der Erde kann unö
solch Feste nachmachen?

Und jetzt, in der elfte Stunde
dcö nächsten Sängcrscftes, weiß die

Fcftkchörbc mit ziemlicher Bestimmt,
heit, baß der Erfolg des Festes

in künstlerischer als auch in

sinanzieller Beziehung gesichert sein

wird. Denn war das letzte Sänger-fes- t

in Omaha durchweg in allen

seinen Einzelheiten schön, so über-zeu-

uns ein Blick auf das
daß das kommende Fest

vom künstlerischen Standpunkt aus
betrachtet noch Herrlicheres bieten

wird, wie das vergangene. Deshalb
kommt alle, ihr Frauen und Man-ne- r,

und zeigt durch Eure Antheil-ahme- ,

daß Ihr die Bestrebungen der

Festbehörde sördert und unterstützt.

Leigt. daß Ihr ein wenig Zeit für
diejenigen habt, die in der Pflege
des deutschen Liedes der guten deut-sche- u

Sache treu bleiben, zumal das
Deutschthmn gegeittnÄ-ti- einer Welt
in 'Wajfen' gegenübersteht.
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','' Jl Eitt.'dino" beantragt. ar

UiiiElclIan zu deportieren,
weil er den Italienern die Watn --

heit gesagt hat . . Sie vertragen sie

absolut nicht.
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